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Die Alleskönner Garagen-Sektionaltore von Teckentrup

Garagentore 2021: 
Größer, heller, sicherer
Der erste Golf (1974) war 1,61 Meter breit. Der Golf VII kommt auf 1,80 Meter – mit Spiegeln sogar auf über 2,00 Meter. Da wird es schnell eng in einer alten Garage. Das gilt doppelt, wenn dort zwei Autos (plus Ausstattung) Platz finden sollen. Daher werden Doppelgaragen heute immer öfter breiter geplant als noch vor einigen Jahren. Damit nicht das Tor zum Nadelöhr wird, bietet der Torspezialist Teckentrup seine CarTeck Garagentore bis 6,25 Meter Breite an. Dann passt sogar das Fahrrad noch bequem an zwei PKW vorbei. Der Spielraum für Individualität bleibt erhalten – mit breiter Auswahl an Ober​flächen, Farben und Sonderausstattung (z.B. Feuchtigkeits​sensor, Lichtschranke). Das lässt sich in der „Door Designer“-App auch direkt visualisieren: Alle Farben und Oberflächen durchspielen und bspw. durch das Hochladen eines eigenen Bildes aus dem Garagenumfeld ein reales Bild des Lieblings-Tors sehen. Neu ist zudem der DIN-geprüfte Einbruchschutz nach RC 2-Standard, der unbefugtes Eindringen noch schwerer macht. Diese zusätzlich gesicherten Garagentore fördert der Staat übrigens bei Modernisierungen mit dem KfW-Programm „Einbruchschutz – Investitionszuschuss 455-E“ Die Förderung sieht 20 Prozent Zuschuss bei Investitionskosten bis 1.000 Euro und zehn Prozent für die weiteren Kosten bis 15.000 Euro vor. Voraussetzung ist, dass die Garage direkt an das Wohnhaus grenzt und es sich nicht um einen Neubau handelt. CarTeck Sektionaltore in RC 2-Ausstattung sind im Herstellerverzeichnis „Kommission Polizeiliche Kriminalprävention“ (KPK) gelistet – eine Grundlage für die Förderung. Schöner Nebeneffekt: Mithilfe der KfW-Förderung ist ein RC-2-Tor letztlich günstiger als eins ohne diesen Mehrwert.
Ein weiteres (Sicherheits-)Problem in und vor vielen Garagen ist unzureichendes Licht. In der Nacht oder bei Dämmerung führt das zu schlechter Sicht, oft verbunden mit einem unsicheren Gefühl in der Dunkelheit. Teckentrup bietet hier die perfekte Lösung für eine Garagenbeleuchtung für innen und außen: LED-Stripes sind eine innovative, energiesparende und komfortable Möglichkeit, die Garage großflächig auszuleuchten. So verteilt sich das angenehm neutralweiße Licht sehr gut im Innenraum der Garage. Neu im Sortiment sind LED-Lichtleisten für außen, die an der Außenzarge des Tors montiert werden. Im Gegensatz zur klassischen Spotbeleuchtung lässt sich so der gesamte Bereich vor dem Garagentor gleichmäßig ausleuchten – für komfortables Parken und ein durchgängiges Lichtdesign vom Garagentor bis zur Haustür.
43 Zeilen / ca. 2.200 Zeichen
Info: Genormter Einbruchschutz
Die europäischen Normen definieren für den Einbruchschutz verschiedene Widerstandsklassen, die sogenannten „resistance classes“ – daher die Abkürzung RC. Sie reichen von RC 1 bis RC 6. Die höchste Sicherheitsstufe gilt für Regierungssitze und vergleichbar anschlaggefährdete Bauwerke. Für den privaten Bedarf empfiehlt die Polizei im Regelfall das Schutzniveau RC 2.
Technische Daten LED-Außenbeleuchtung
· 1.500 Lumen pro Meter (Lichtfarbe 4.000 Kelvin = neutralweiß)
· Langlebig, hochwertig, witterungsbeständig
· Smart-Home-Steuerung und Dimmbarkeit (optional) oder Ansteuerung über Antrieb
· Optionale Nachrüstung auch an Garagen anderer Hersteller
· Modulare Lösung für alle gängigen Garagentorbreiten
(2.000 mm – 5.500 mm) durch Kombination aus 1.000 mm und 1.250 mm Leisten
Bildunterschriften
[21-01-XXL-Garagentor]
Garagentore im XL-Format bieten ausreichend Platz für Doppelgaragen. Sie prägen aufgrund ihrer imposanten Größe maßgeblich das Erscheinungsbild von Häusern
[21-01-RC2] 
Beim RC2-Standard muss ein Tor einem Einbruchsversuch von insgesamt drei Minuten mit Werkzeugen wie Schraubendreher, Zange und Keilen standhalten. Das dauert dem Täter meist zu lang und er lässt in der Regel vom Einbruchsversuch ab.
[21-01-Beleuchtung] 
Die Teckentrup Außenbeleuchtung für Garagentore illuminiert die gesamte Einfahrt und punktet mit filigraner und eleganter Optik. Klassische Ambientebeleuchtungen bieten dagegen aufgrund ihrer meist sehr schwachen Leuchtkraft wenig Sicherheit.
LED-Stripes leuchten mit neutralweißem Licht die gesamte Garage vollständig aus. Viele herkömmliche Beleuchtungen an Garagentorantrieben sind häufig nur pointiert ausgerichtet und bieten somit keine optimale Ausleuchtung der Garage.
Fotos: Teckentrup
Teckentrup: Door Solutions

Teckentrup zählt mit den Produktionswerken in Verl-Sürenheide (Hauptsitz, NRW) und Großzöberitz (Sachsen-Anhalt) zu den größten Herstellern von Türen und Toren in Europa. Insgesamt beschäftigt das Unternehmen über 850 Mitarbeiter, knapp 550 davon in Verl.
Das in dritter Generation inhabergeführte mittelständische Familien​unternehmen hat sich insbesondere den Werten Qualität, Design und Service verpflichtet. Ständige Verbesserungen der Produkte und die Entwicklung neuer Technologien sind für Teckentrup selbstverständ​lich. Für die kontinuierliche Weiterentwicklung wurde im gesamten Unternehmen eine kundenzentrierte Ausrichtung (Customer Centri​city) implementiert. So sorgt das Unternehmen dafür, dass gemein​sam mit den Partnern stets die beste Lösung gefunden wird – hinsichtlich Design, Sicherheit und Service. Das Angebot umfasst Produktlösungen aus den Bereichen HOME (Garagentore), PROFESSIONAL (Funktionstüren), INDUSTRIAL (Industrietore). 

Heute verbindet das 1932 gegründete Unternehmen Tradition mit Fortschritt und das stets „made in Germany“. Zahlreiche internatio​nale Zertifizierungen sind die Basis für einen weltweit erfolgreichen Vertrieb der Produkte. Gesellschaftliche Verantwortung übernimmt Teckentrup unter anderem durch die Erfüllung der „Charta der Vielfalt“. 
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